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Dezernat Hochschulentwicklung und Organisation  

Protokoll 

Thema: Nachhaltigkeit 

Veranstal-
tung: Sitzung des Arbeitskreises Nachhaltigkeit (AKN) 

Teilneh-
mende: 

Mitglieder im AKN: 
Baran, Melisa, AStA 
Danne, Calvin, Fak. 4 
Fiolka, Michael, CFO Fak. 7 
Guba, Ulrike, Fak. 5 
Hannappel, Claudia, Ref. 7 
Kötterheinrich, Martin, ITMC 
Rechmann, Nicole, ITMC 
Weitekamp, Darius, AStA 
Witte, Lara, AStA 

weitere Teilnehmende: 
Buscher, Jost, Fak. 9 
Diekötter, Livia, Schwerbehindertenvertre-
tung 
Engel, Sylvia, Fak. 7 
Hänisch, Nina, Dez. 2 
Helmkamp, Ursula, UB 
Isenberg, Tim, Personalrat (wiss.) 
Kamcili, Tahir, Dez. 2 
Krüger, Nils, Dez. 2 
Maikler, Marvin, Dez. 2 
Meyer, Isabell, Dez. 2  
Moldenhauer, Henning, Dez. 2 
Peter, Sebastian, Fak. 8 
Rathmer, Bernd, CET 
Zerweck, Iris, Dez. 2, Abt. 2.2 

Datum, Zeit: 23.09.2024, 13.00-15.00 Uhr Ort: OH12, E.003 

Protokoll: NHB, Dez. Hochschulentwicklung und Organisation 

 

Nr. Gesprächsgegenstand A/E/I/V* Verantw. Termin 

1 Begrüßung (NHB) 
Henning Moldenhauer begrüßt die Teilnehmenden 
und stellt die Tagesordnung vor. 

I   

2 Vorstellung des Nachhaltigkeitsberichtes (NHB)  
vgl. Folien in der Protokollanlage 

I   

3 Diskussion des Nachhaltigkeitsberichtes (NHB) 
Frage (Plenum) zum Themenfeld Betrieb/CO2-
Bilanz: 

Gibt es Vergleichswerte anderer Universitä-
ten und Hochschulen?  

Antwort (Moldenhauer):  
Vergleichbarkeit schwierig aus verschiede-
nen Faktoren, z.B. Größe, Liegenschafts-
struktur, Pendlerstruktur. 
Derzeit noch keine einheitlichen Regeln für 
CO2-Bilanz an Universitäten  

I   
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Nr. Gesprächsgegenstand A/E/I/V* Verantw. Termin 
Gemeinsamer NRW-Standard wird gerade 
mit dem MWIKE und den Hochschulen erar-
beitet --> Bericht in Arbeit, jedoch noch 
nicht geklärt ob Kumuliert oder auch Ver-
gleichend  

Anmerkung (Plenum): 
Es wäre gerne gesehen worden, dass das 
Rektorat bei der Vorstellung des Nachhal-
tigkeitsberichts anwesend gewesen wäre. 
 

Frage (Plenum): 
Wie geht es nach dieser Analyse weiter? 

Antwort (Moldenhauer):  
Das Nachhaltigkeitsbüro hat verschiedene 
Ideen und mögliche Maßnahmen im Dialog 
mit den zuständigen Bereichen eruiert und 
wird diese weiterverfolgen. Zudem sind Sie 
herzlich aufgerufen sich einzubringen 
 

Frage (Plenum): 
Das Studierendenwerk ist nicht Teil des Be-
richtes bzw. der Bilanz, ist aber essenziell 
in die TU eingebunden. Eine Einbindung in 
die Betrachtung wäre sinnvoll. Wie kann 
man dies abbilden? 

Antwort (Moldenhauer):  
Das Studierendenwerk ist ein eigenes Un-
ternehmen und somit nicht Teil der Nach-
haltigkeitsberichterstattung. Das Studie-
rendenwerk hat eine Personalstelle für das 
Thema Nachhaltigkeit geschaffen und wir 
sind in engem Austausch. 
 

Frage und Anmerkung (Plenum): 
Ist es sinnvoll Pendlerverkehre zu berück-
sichtigen, auch wenn man kaum Einfluss 
darauf hat und es auch um soziale Möglich-
keiten der Pendler*innen geht?  

Antwort (Moldenhauer):  
Pendlerverkehre gehören zur CO2-Bilanz an 
Universitäten oder auch Unternehmen, da-
her ist es essenziell dies zu betrachten. 
Mögliche Ansatzpunkte: Müsste der Park-
raum kostenlos zur Verfügung gestellt wer-
den? Können mehr Fahrradabstellmöglich-
keiten geschaffen werden? Lassen sich Mit-
fahrgelegenheiten organisieren? 
Maßnahmen müssen sozialverträglich sein.  

 
Anmerkung (Plenum): 

Emissionen Pro-Kopf könnte ein guter Ver-
gleichsindikator sein. 
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Nr. Gesprächsgegenstand A/E/I/V* Verantw. Termin 
Anmerkung (Plenum): 

Daten zu Homeoffice und CO2-Verbrauch 
mit einbeziehen, schwierig zu bilanzieren.  
Zudem Hinweis auf Datengüte, Komplexe 
Wirkketten und schwierige Vergleichbarkei-
ten z.B. mit weiteren Hochschulen 

Antwort (Moldenhauer):  
Die Datengüte ist in manchen Bereichen 
sehr gut an der TU Dortmund. Beispiel 
Dienstreisen: Digital erfasst und gut auszu-
werten. Andere Hochschulen haben Daten 
nur in Papierform vorliegen, daher schwie-
rig oder gar nicht zu bilanzieren. 
Hinweis auf Nutzen vs. Aufwand bei der Da-
tenerhebung und Auswertung 
 

Frage (Plenum): 
Stromerzeugung an der TU: Eine Holzpellet-
anlage soll gebaut werden. Ist diese klima-
neutral oder wie wird dies angerechnet auf 
die CO2-Bilanz? 

Antwort (Moldenhauer):  
Die Holzpelletanlage wird 2025 fertigge-
stellt. Die Problematik ist bekannt und wird 
berücksichtigt. Derzeit noch keine ab-
schließende Entscheidung wie dies zu be-
werten bzw. bilanzieren ist. 

4 Arbeitsgruppen: 
Themengebiete: 

• Betrieb 
• Studium und Lehre 
• Forschung und Transfer 
• Soziale Nachhaltigkeit 

 
Vgl. Fotoprotokollierung in der Protokollanlage  

I   

5 Termine: 
Termin für nächste AKN-Sitzungen noch nicht ter-
miniert 

I   

Protokollanlagen: 
 
• Folien Nachhaltigkeitsbericht TU Dortmund 
• Fotoprotokollierung der Arbeitsgruppen 

*) A…Auftrag, E…Entscheidung, I…Information, V…Vorschlag 

 


